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		Abgeordneten-Büro

Gemeinsam mit meiner Kollegin Irene Köhne teile ich mir 
das Abgeordneten-Büro in der Onkel-Tom-Straße 1, 14169 
Berlin. Hier erreichen Sie unsere Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter wochentags unter der Rufnummer (030) 80 90 89 61 
oder per Mail an wahlkreis@czyborra.info. Über meine Akti-
vitäten können Sie sich auf der Website www.czyborra.info 
informieren.

Regelmäßig veranstalte ich dort Sprechstunden – an jedem 
2. Mittwoch im Monat eine offene Sprechstunde und jeweils 
am letzten Mittwoch im Monat (außer 30.12.15) eine Sprech-
stunde mit thematischem Schwerpunkt jeweils ab 15 Uhr. 
Individuelle Terminvereinbarungen sind jederzeit möglich.

Außerdem lade ich pro Quartal jeweils an einem Samstag zu 
einem Frühstück ein – das nächste findet am 5. Dezember 2015 
um 10 Uhr statt. Wenn Sie zu diesen oder weiteren Veranstal-
tungen separat eingeladen werden wollen, melden Sie sich 
bitte bei meinen Mitarbeiterinnen.

TEIL

STADTTEILTAG
Z E H L E N DO R F
Treffen Sie Dr. Ina Czyborra 
am 12. Oktober 2015

 Stadtteiltag	am	Montag,	dem	12.	Oktober	2015:

 08:00 Uhr Frühstück in der Kita Brittendorfer Weg mit der 
 (nicht Senatorin für Bildung, Jugend und Wissenschaft 
 öffentlich) Sandra Scheeres. Gastgeberinnen: Kitaleitung 
  Janice Ballhausen und Julika London.

 10:00 bis Besuch der Fraueninfothek Steglitz-Zehlendorf, 
 11:30 Uhr Gutsmuthsstraße 23, 12163 Berlin, mit dem SPD -
 (öffentlich) Bezirksverordneten Rainer Ziffels. 
  Gastgeberinnen: Karin Ebert, Projektleiterin des 
  Goldrausch e.V. KONTOUR und Angela Dovifat, 
  Fraueninfothek Steglitz-Zehlendorf.

 13:00 bis Mittagsimbiss und anschließende Besichtigung
 15:00 Uhr der Peter-Lenné-Schule, Oberstufenzentrum 
 (öffentlich) Natur und Umwelt, Staatliche Fachschule für 
  Gartenbau Berlin, Hartmannsweilerweg 29, 
  14163 Berlin. Gastgeber: Stephan Alker, Schulleiter. 

 15:30 bis Rundgang/Berollung durch den Dreipfuhlpark	
	 16:30 Uhr	 mit der SPD-Bezirksverordneten Dr. Evelyn
 (öffentlich) Kersten (angefragt), Vertreterinnen und Vertre-
  tern des Behindertenbeirats Steglitz-Zehlendorf  
  und Menschen mit Behinderung, Treffpunkt: 
  Eingang Leichhardtstraße, anschließend ab 
  ca. 16.45 Uhr Austausch bei Kaffee und Kuchen 
  im Abgeordenten-Büro, Onkel-Tom-Straße 1,
  14169 Berlin.

	 17:30 bis	 Offenes Abgeordneten-Büro, Onkel-Tom-Straße 1,
	 19:00 Uhr 14169 Berlin. Möglichkeit zum Gespräch mit 
 (öffentlich) Dr. Ina Czyborra. 

 Für die bessere Planung melden Sie sich bitte unter 
 wahlkreis@czyborra.info oder (030) 80 90 89 61 an.  
	
		 Ich	freue	mich	auf	Ihre	Teilnahme!

	PROGRAMM



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,

Berlin	ist	eine	Weltstadt,	die	aus	vielen	Kiezen	besteht.	
Wir	als	SPD-Fraktion	wollen	an	unseren	über	50	Stadt-
teiltagen	im	Jahr	Probleme	und	Chancen	in	allen	Ecken	
der	Stadt	kennenlernen	und	Lösungen	erarbeiten.	Mit	
ihrer	Mischung	aus	Fachkompetenz	und	Bodenständig-
keit	absolvieren	die	SPD-Abgeordneten	ein	interessantes	
Tagesprogramm	und	sind	ansprechbar	für	die	Anliegen	
vor	Ort.

Die	SPD-Fraktion	ist	Abbild	der	ganzen	Stadt:	Wir	sind	
im	Osten	und	Westen	der	Stadt	gleich	stark	und	reprä-
sentieren	die	Innenstadtbezirke	genauso	wie	die	Be-
zirke	außerhalb	des	S-Bahn-Rings.	Alle	Interessen	zum	
Ausgleich	zu	bringen,	die	Wirtschaft	zu	stärken	und	den	
sozialen	Zusammenhalt	zu	erhalten	–	das	können	wir	
nur	mit	Ihnen	gemeinsam	schaffen.	Deshalb	laden	wir	
Sie	–	nicht	nur	an	den	Stadtteiltagen	–	ein,	mit	uns	ins	
Gespräch	zu	kommen.

Mit	herzlichen	Grüßen

Raed	Saleh,	Fraktionsvorsitzender

Bild Raed Saleh © Markus Wächter

Willkommen zum 
Stadtteiltag	Zehlendorf

Liebe Nachbarinnen, liebe Nachbarn,

als Ihre Abgeordnete in Zehlendorf, Dahlem und Krumme Lanke lade 
ich regelmäßig zu Stadtteiltagen ein. Dabei möchte ich mit Ihnen ge-
meinsam den Berliner Südwesten erkunden und mich mit Ihnen zu 
politischen Fragen austauschen. Mir ist es wichtig, vor Ort präsent 
zu sein und Ihre Anliegen ins Berliner Abgeordnetenhaus zu tragen.

Wir leben in einer der schönsten Ecken Berlins: Die seenreichen Nah-
erholungsgebiete, das baumreiche Straßenbild mit historischem Flair, 
Parks und Grünanlagen und der traditionelle Wissenschaftsstandort 
mit der Freien Universität prägen unsere Ortsteile als eine der Topla-
gen der Hauptstadt. Meine Familie und ich leben schon lange hier und 
fühlen uns wohl. Aus den täglichen Gesprächen weiß ich aber, dass sich 
auch in unseren beschaulichen Kiezen Menschen um ihren Lebensun-
terhalt sorgen müssen, Rat und Hilfe brauchen oder Zukunftsängste 
haben. Jegliche Art von Unrecht ist für mich Antrieb, Politik zu machen 
und mich für gute Lebensverhältnisse für alle zu engagieren.

Deshalb kommen Sie bitte mit Ihren Fragen und Anliegen auf mich zu 
– bei meinem Stadtteiltag und sonst bei meinen Sprechstunden und 
im Abgeordneten-Büro. Alle nötigen Kontaktdaten finden Sie auf der 
Rückseite dieser Broschüre.

Herzliche Grüße

Ihre Ina Czyborra

Mein Stadtteiltag beginnt mit dem Frühstück in einer Kita, die 
Kinder unter drei Jahren betreut. Mit diesem wichtigen Angebot 
wird eine Lücke geschlossen, damit Eltern frühzeitig nach der 
Geburt des Kindes wieder ihre Arbeit aufnehmen können. Insbe-
sondere für Mütter ist dies entscheidend. Je länger sie wegen der 
Erziehung der Kinder zu Hause bleiben, desto schwieriger wird 
der Wiedereinstieg in den Beruf. Damit sind Nachteile verbun-
den, wie ein geringeres Einkommen und in der Folge eine nied-
rige Rente. Frauen müssen ihre Existenz selbst sichern können, 
um selbstbestimmt leben zu können.

Dieser Leitgedanke ist auch bei der zweiten Station des Stadtteil-
tages prägend: Die seit 2011 bestehende Fraueninfothek ist ein 
lokales Informations- und Beratungsangebot für erwerbslose und 
von Erwerbslosigkeit bedrohte Frauen. Arbeitsuchende Steglitz-
Zehlendorferinnen werden durch Coaching und Workshops beim 
beruflichen Wiedereinstieg unterstützt. Die persönlichen Kom-
petenzen und Erfahrungen werden ebenso einbezogen wie die 
familiäre Situation der Frauen. Ich konnte mithelfen, das Angebot 
für Steglitz-Zehlendorf zu erhalten.

Um die Mittagszeit bin ich in der Peter-Lenné-Schule zu Gast. In 
dem Oberstufenzentrum Natur und Umwelt – Staatliche Fach-
schule für Gartenbau Berlin werden junge Leute in den vier Be-
rufsfeldern Floristik, Forstwirtschaft, Gartenbau und Tierpflege 
ausgebildet. Ferner stehen weitere Bildungsgänge zur Auswahl, 
wie zum Beispiel zur Berufsvorbereitung oder Studienbefähi-
gung. Die Schule beschäftigt sich auch mit Wassermanagement 
und regenerativen Energien. Vor kurzem hat ein neuer Schulleiter 
seinen Dienst aufgenommen, der uns über das Gelände führen 
wird.

Den Nachmittag verbringe ich mit Menschen mit Handicap im 
Dreipfuhlpark, der parallel zur Clayallee zwischen der Garystraße 
und der Schützallee verläuft. Personen, die auf den Rollstuhl ange-
wiesen sind, oder deren Mobilität oder Sehvermögen eingeschränkt 
ist, können den idyllischen Park mit seinem naturbelassenen Areal 
am nördlichen Teil des Teichs und der gestalteten Parklandschaft 
im Süden kaum genießen. Bei einem Rundgang wollen wir uns 
überzeugen, woran das genau liegt.

Die Teilnehmenden an dem Rundgang können sich anschließend 
bei Kaffee und Kuchen in meinem Abgeordneten-Büro in Zehlen-
dorf-Mitte austauschen. Am Abend ist es für alle Interessierten 
offen, die mit mir ins Gespräch kommen wollen oder ein kon-
kretes Anliegen haben.


